
Leistungen:

- 3 x Übernachtung inkl. Frühstücksbuffet

- Standorthotel der gehobenen SRG-Mittelklasse,

zentrale Lage

- Flug mit renommierter Fluggesellschaft in der

Economy Class (Umsteigeverb. mgl.)

- Deutschland – Oslo-Gardermoen

- Oslo-Gardermoen – Deutschland

- inkl. aller Steuern, Gebühren und Zuschläge (Stand

12/2025)

- 1 Gepäckstück

- Transfers Flughafen – Hotel – Flughafen inkl.

Assistenz bei der Ankunft

- 1 x 3 Std. Stadtrundgang neue Stadtviertel am

Oslofjord

- inkl. Besuch des Nationalmuseums für Kunst,

Architektur und Design

- 1 x 1,5 Std. lautlose Fjordcruise Oslo mit

elektrischem Katamaran

- 1 x Typisch norwegische Leckereien an Bord: Svele

und 1 Glas Cider

zubuchbare Optionen:

Einzelzimmerzuschlag 195 €

1 x 3-Gang-Abendessen oder Buffet im

Hotel ab

52 €

1 x 3-Gang-Abendessen im Restaurant

Egon Byporten, Oslo

46 €

3 Std. geführte Stadtrundfahrt Oslo

(Holmenkollen, Vigeland-Park usw.) ab

790 €

Bustransfer innerhalb der Stadt

(einfache Strecke) ab

295 €

Eintritt Norsk Folkemuseum

(Freilichtmuseum), Oslo

13 €

Eintritt Fram-Museum (Polarschiff

Fram), Oslo

9 €

Eintritt digitales Wikingermuseum The

Viking Planet, Oslo

27 €

Eintritt Munch Museum, Oslo 23 €

Oslo Pass für 24 Std. 52 €

Oslo Pass für 48 Std. 75 €

Abschlag für Hotel der gehobenen

SRG-Mittelklasse im Raum Oslo (Fahrt

mit ÖPNV ca. 30 Min.), z.B. Scandic

Helsfyr ab

-69 €

Aufpreis bei 20 – 24 zahlenden

Personen

17 €

Aufpreis bei 16 – 19 zahlenden

Personen

29 €

Oslo – kulinarisch, kunstvoll, cool - 4 Tage

Moderne Architektur, Design und hippe Szeneviertel

Lautlose Oslofjord-Cruise mit schickem E-Katamaran

Zeit für individuelle Erkundungen

Wer hätte das gedacht? Oslo – eine angesagte Metropole mit hippen Stadtvierteln, moderner

Architektur und einer eindrucksvollen Skyline am Oslofjord? Früher hatte man dies kaum für möglich

gehalten, aber Oslo erfand sich quasi neu und gestaltete alte Hafenbereiche komplett um. So

entstanden neue, moderne Stadtviertel und zahlreiche imposante Bauwerke – wie das Munch

Museum, das Opernhaus mit seinem begehbaren Dach oder die neue Deichman Bibliothek mit ihrer

gläsernen Fassade. Oslo bietet zudem altehrwürdige Bauten, spannende Museen sowie herrliche

Parks und ist heute ein Top-Reiseziel für einen Städtetrip.

Bei unserem Programm stehen die modernen Facetten der Metropole im Vordergrund, unter

anderem bei einem geführten Spaziergang vom urbanen Viertel Björvika entlang des Oslofjordes.

Auch ein Besuch des neuen Nationalmuseums für Kunst, Architektur und Design gehört dazu.

Modern, nachhaltig und entspannt wird es dann bei einer Oslofjord-Cruise mit einem

Elektro-Katamaran: Während Sie quasi lautlos vorbei an eindrucksvollen Gebäuden und malerischen

Inseln gleiten, genießen Sie typisch norwegische Leckereien: ein Glas Cider und Svele – norwegische

Pfannkuchen.

Nach den Touren können Ihre Gäste, je nach persönlichem Interesse, Oslo auf eigene Faust erkunden.

Vom zentral gelegenen Hotel sind die spannenden neuen Viertel sowie Oslos Innenstadt bequem zu

Fuß erreichbar. So genießen sie die Vorzüge einer Gruppenreise, wie die gemeinsame Anreise und

den günstigeren Preis, und haben gleichzeitig genug Zeit für individuelle Erkundungen.

1. Tag: Flug nach Oslo

Mit dem Flugzeug erreichen Sie den Flughafen Oslo-Gardermoen. Anschließend Transfer nach Oslo.

Die norwegische Hauptstadt, die sehr schön am Oslofjord liegt, hat sich in den letzten Jahren quasi

neu erfunden. In ehemaligen Hafenbereichen am Oslofjord entstanden neue, moderne Stadtviertel

mit schönen Promenaden direkt am Meer. Hier können Sie über viele Kilometer herrlich flanieren

und vielleicht eines der zahlreichen Restaurants oder eine Bar besuchen. Je nach Ankunftszeit bietet

sich auch eine Stadtrundfahrt (fakultativ) zu einigen der beliebtesten Attraktionen an. Dazu gehören

unter anderem die Design-Sprungschanze auf dem Holmenkollen mit dem neu gestalteten

Skimuseum und der Vigeland-Park mit seinen zahlreichen Skulpturen.

2. Tag: Architektur, Design und Kunst - F

Bei einem geführten Spaziergang entlang des Oslofjordes lernen Sie heute beeindruckende moderne

Architektur sowie das neue Nationalmuseum kennen. Im Viertel Björvika beeindrucken die Skyline

der neuen Hochhauszeile "Barcode" und die leuchtend weiße Oper. Vom öffentlich begehbaren Dach

des Opernhauses haben Sie eine herrliche Aussicht auf die Viertel am Oslofjord. Vorbei an der

imposanten neuen Deichman Bibliothek geht es weiter auf der Uferpromenade zum Rathaus, einem

Wahrzeichen der Stadt, und ins Viertel Aker Brygge. Mit ihrem Guide besuchen Sie nun das neue

Nationalmuseum für Kunst, Architektur und Design. In dem erst 2022 eröffneten Gebäude fanden

Exponate aus drei Institutionen eine neue Heimat: die des Museums für zeitgenössische Kunst, des



Kunstindustriemuseums und der Nationalgalerie. So präsentiert sich die Sammlung sehr

abwechslungsreich und mit bedeutenden Kunstschätzen, darunter eine Version von Munch's

Gemälde "Der Schrei". Die Führung endet im Museum, so dass Sie sich anschließend noch weiter dort

umsehen können. Nachmittags haben Sie Zeit für individuelle Besichtigungen oder zu einem

Bummel über die Prachtstraße von Oslo, der Karl Johans gate.

Am Abend bietet sich ein Spaziergang durch Aker Brygge an. Hier ist immer etwas los: zahlreiche

Fähren legen an und ab und Restaurants, Cafés und Bars bieten etwas für jeden Geschmack.

Bewundern Sie auch den Oslo Tree am Oslofjord bei der Insel Tjuvholmen. Der 14m hohe künstliche

Baum mit 150.000 LEDs in seinen Blättern, die ständig ihre Farbe wechseln, wird in der Dunkelheit

zu einem bunten Lichtspektakel.

3. Tag: Fjord-Cruise und typische Leckereien - F

Eine entspannende Schifffahrt auf dem Oslofjord steht heute auf dem Programm. Der moderne,

elektrisch betriebene Katamaran ist ein echter Hingucker und gleitet lautlos vorbei an der

eindrucksvollen Hafenfront, an Fährterminals sowie an einer malerischen Insel mit farbenfrohen

Holzhäuschen. Damit auch der leibliche Genuss nicht zu kurz kommt, sind für Sie typisch

norwegische Leckereien eingeplant: Svele (Pfannkuchen) und ein Glas Cider. Norwegen ist übrigens

für seinen hervorragenden Cider bekannt. Die Tradition der Herstellung aus heimischen Äpfeln reicht

zurück bis ins 13. Jh.

Wie wäre es nachmittags mit einem Besuch der Halbinsel Bygdöy (leicht per Fähre ab Rathausplatz

zu erreichen)? Hier liegen unter anderem das große Freilichtmuseum (Folkemuseum) und das

Fram-Museum mit dem berühmten, gleichnamigen Polarschiff. Alternativ bietet sich das weltweit

erste digitale Wikingermuseum an: Im "The Viking Planet" können Sie auf eine spannende

"Zeitreise" in die Welt der Wikinger gehen. Mit moderner VR-Technologie, interaktiven

Ausstellungen, Hologrammen sowie in einem beeindruckenden 270-Grad-Kino erlebt man hier die

Geschichte der Nordmänner auf moderne Weise. Ein weiteres Highlight ist neue Munch Museum –

das weltweit größte Museum, das einem einzigen Künstler gewidmet ist. Auf sieben der dreizehn

Stockwerke befinden sich die Ausstellungsräume. Neben den Werken von Munch werden

wechselnde Ausstellungen gezeigt. Außerdem finden zeitweise Konzerte, Kunstworkshops,

Lesungen und andere kulturelle Events statt. Vom Restaurant in der obersten Etage haben Sie einen

herrlichen Ausblick auf die Stadt und den Oslofjord (Eintritt in die Museen fakultativ).

4. Tag: Oslo – Rückflug - F

Heute heißt es Abschied nehmen von Oslo. Je nach Flugzeit haben Sie vielleicht noch Zeit zu einem

Spaziergang durch den Ekebergpark mit seinen zahlreichen Skulpturen. Hier befindet sich übrigens

auch eine Lichtinstallation des Künstlers Pipilotti Rist: der "Nordic Pixel Forest". Nach dem

Bustransfer zum Flughafen fliegen Sie schließlich zurück in die Heimat.

Abflughäfen

Mit einer renommierten Fluggesellschaft ab vielen deutschen Flughäfen, teilweise gegen Aufpreis.

Steuern/Gebühren/Zuschläge können je nach Abflughafen variieren. Abflüge Österreich, Schweiz

und weitere Länder auf Anfrage.

Mindestteilnehmerzahl: 16

Unser Tipp:

Besuchen Sie das ehemalige Arbeiterquartier Grünerlökka, das heute zu den angesagtesten Vierteln



Oslos zählt. Hier finden Sie auch die moderne Markthalle: Die "Mathallen" (Mo. geschlossen), die auf

dem ehemaligen Gelände der Eisengießerei Vulkan liegt, bietet über 30 Stände mit Lebensmitteln

und norwegischen Delikatessen, kleine Restaurants sowie Bars und Cafés. Nebenan, im

"Smelteverket", gibt es Craft-Biere aus aller Welt und Samstag nachmittags meist Livemusik – von

Reggae bis Rock'n' Roll.

Beliebt ist auch die Bar HIMKOK in der Storgata mit eigener Destillerie! 2025 wurde sie sogar auf

Platz 14 in einer Liste der 50 besten Bars der Welt gewählt!

Wichtig:

Superior-Zimmer im Hotel können wir Ihnen auf Anfrage gerne anbieten.
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